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Österreichische Erstaufführung in Linz

Bas Linzer Landestheater bringt am Samstag , den 6.

Dezember , Ernst Kfen eks Oper " Leben des Orest " zur österreichi¬
schen Erstaufführung«

Ernst Klenek gehört wohl zu den originellsten und

lebendigsten , aus der Österreichischen Sphäre hervorgegangenen
Komponisten, . Ursprünglich Schüler Schröders wandte er sich
bald radikalmodernen und experimentellen Wegen zu und durch¬
lief auf seinem Entwicklungswege fast sämtliche in unserem Jahr
hundert aktuelle Kompositionsstile . Sein Können und vor allem
sei lebendiges , Ursprüngliches , oft auch zu Scherzen aufgeleg¬
tes h 'u s i kante nt um aber wußte die Gefahr der Zersplitterung und
Uneinhoitliohkeit stets zu bannen . Einen unbestrittenen Weit¬

erfolg erzielte der Komponist mit seiner 1128 in Wien vir auf ge¬
führten Oper " Jonny spielt auf " .

Seit 1937 lebt Klenok ii den Vereinigten Staaten und
ist derzeit Universitätsprofessor in Kiur .esota , Er hat in die¬
sen Jahren in Amerika weit über 30 Werke geschrieben und hat
aus ilrtheore tisch beachtliche Erkenntnisse niedergelegt,

Die bevorstehende Erstaufführung seines " Leben des
Geest " läßt nach langer Zeit - während der Nazijahrc galt
Kicnek als " ICulturbolschcwik " und als unerwünscht - den Kompo¬
nisten wieder .

' in seiner Heimat mit einem größeren Werk zu Worte
kommen.
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